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Amtliches. 


Zune in Köln zum Erſten Staatsanwalt beim Be a in 
onſtz, Landgerichtsrath Wittrock in Altona zum Lan 


Deutſchland. 


— Auck dem „Berl. T.“ wird aus Königs be 18 i. Pr. 
emeldet, daß nach genauer Ermittelung und weil viele 
ationalliberale nicht für die Konſervativen 
ſtimmen wollen, ein Erfolg der Freiſ. Volkspartei 
wahrſcheinlich iſt. 

Ueber den jüngſten Grenzvorfall bei 
Schirmeck an der deutſch⸗ franzöſiſchen Grenze wird der 
„Straßb. Poſt“ des Näheren wie folgt geſchrieben: 
pfl tmed, 1. Nov. Schon jeit einer Reihe von Jahren 

alder franz öſſſche Wilddiebe in den deutſchen Brenz⸗ 
wäldern der Vogeſen ihr unredliches Handwerk. Beſonders find 
die Sonntage von dieſen Leuten bevorzugt. So benutzten auch 
mehrere ſranzöſiſche Wilddiebe den heutigen Feſertag, um in den 
deutſchen Staalswaldungen auf der „ſchwarzen Wand“ oberhalb 
Champenaß zu jagen. Einer der Wilbdiebe tus bierbei auf den 
in Plaine wohnenden Förſter Reiß, ort mit demſe 
ein Handgemenge und ſuchte ihm das zu entreißen. 
Ein zweiter Wilddieb kam dann erſterem zu Hilfe und ſchoß in 
einer Entfernung von wenigen Metern auf den Förſter, wobei er 
jedoch fehlte. Dem Förſter gelang es, ſein Gewehr freizumachen, 
und mit ſicherem Schuß firedte er ſeinen Angreifer zu Boden. 
Mit verdor pelter Wuth ſtürzte der erſte Angreifer wieder auf den 

örſter, wurde ober eben ſo ſchnell von dem in höchſter Noth 

efindlihen Förſter niedergeſchoſſen. Inzwtſchen hatten drei 
andere Wilddiebe von einer anderen Seite her verſucht, auf den 
Förſter zu ſchießen, ohne ihn zu treffen. Derſelbe ſprang darauf, 
um ſich gegen die Ueberzahl zu decken, von einer ziemlich hohen 
Kamand berunter, und es gelang ihm dadurch, ſich zu retten 

er Vorfall fand auf deutſchem Gebiet, AO Meter diesſeits der 
Grenze ftatt. Eine Gerichtskommiſſtion nahm heute Nachmittag an 
Ort und Stelle den Thatbeſtand auf. Der ältere der beiden er⸗ 
ſchoſſenen Wilddiebe ſoll das Haupt einer fünfköpfigen, nur aus 
Wilddieben beſtehenden Familie ſein und hat bereits mehrere Jahre 
Zuchthaus wegen Todtſchlags gehabt. 

* Ratibor, 3. Nov. Im Wahlkreiſe Ratibor find 
243 Wahlmänner des „Pattriotiſchen Wahlvereins“ und 241 des 
Centrums und der Polenpartei durchgekommen. Der „Potriotiſche 
Wahlverein“ ſtimmte dem Vorſchlage eines gemeinſamen Vorgehens 
mit dem Centrum zu und ſtellte den freikonſervativen Hauptmann a. D. 
v. Gilgenheimb auf. Ratibor war bisher durch zwei Centrums⸗ 
Abgeordnete vertreten. 

* Hannover, 2. Nov. In der heutigen Sitzung der zur Zeit 
bier tagenden Landesſynode gab ein ſcharſer Erlaß des 
Jute dent n n aus dem Jahre 1882, der verſehentlich vom 

zandeskonſiſtorium nicht früher, ſondern erſt jetzt auf Anordnung 

des Kultus miniſters der Landesſynode mitgetheilt worden iſt, zu 
erregten Aeußerungen Anlaß. Die Landesſynode hatte 1881 ſich 
darüber beſchwert, daß Befreiungen von dem Verbot der Ehe 
wiſchen einem 1 5 Ehebruchs Geſchiedenen und feiner Mit⸗ 
ſchuldſgen jetzt viel leſchter als in hannoverſcher Zeit ertheilt würden 
und Abhilfe dieſes Mißſtandes, ſowie Berückſichtigung hannoverſcher 
Eigenthümlichkeiten verlangt. Ueber die 15 häufige K Roscher 
von Dispenſen hatte namentlich der 180 7 en Roſcher 
er viele 


Provinzen behandelt werden könnten. Der ee 
rungen, 


im Synodalprotokoll als Ausſprüche Roſchers mitgebeilt f 


Synode gefallene Aeußerung, daß in der Brobing en 


chreibt, der bekannte Parlamentarter Brüel darauf 5. 


aberfeld 


Aus dem Gerichtsſaal. 


n. Poſen, 4. Nov. Das hieſige Schöffengericht beſchäftigte 
ſich geſtern mit einer Berufungsſache. Bei einer Reviſton, die in 
dem Geſchäftslokal der hieſigen Droguenhändler Hieronymus J a⸗ 
ſinski und Stanislaus Okynski abgehalten wurde, hatte man 
in dem Geldſchrank derſelben zwei Büchſen, eine mit Morphium 
und eine mit Chinin neben einanderſtehend gefunden. Da dies 
nach der Polizeiverordnung vom 9. Dezember 1878 nicht geſtattet 
iſt (Gifte oder ſtark wirkende Stoffe müſſen getrennt aufbewahrt 
werden), an die beiden Angeklagten je ein Strafmandat 
von 30 ark erhalten. Hiergegen legten beide Berufung ein. 

n der geftrigen Verhandlung vertheidigten fte ſich damit, daß die 
hininflaſche leer geweſen. Die als Sachverſtändige und Zeugen 
zugleich geladenen Herren Medizinalrath Dr. Göronne, Medizinal⸗ 
rath Dr. Kunau und die Apothekenbeſitzer Schneider und Meuſel 
gaben dies zwar als möglich zu, meinten aber, daß die Ange⸗ 
klagten damals bei der Reviſion kein Wort davon gejagt hätten, 
daß die Büchſe leer geweſen ſei. Wenn dies aber auch der Fall 
geweſen ſein ſollte, N würde dies ebenfalls ſtrafbar ſein. Das 
Gericht erkannte in Folge deſſen auf eine Geldſtrafe von 
20 Mark. - 
uß⸗ 


Jahres 


Thorn 9 ſich laut Vertra 
pann zu ſtellen, welches er ſeinem Kutſcher 


hig und ſtell 
genoſſenſchaft einen Antrag auf Entſchädigung. Die Be⸗ 
rufsgenoſſenſchaft lehnte jedoch jede Rentenzahlung ab, da Kläger 
am Tage des Unfalls aus dem Fuhrwerksbetriebe ſeines Herrn 
ausgetreten und in den der Heeresverwaltung übergetreten war. 
Es kam zur Klage und das Schiedsgericht zu rs 
entſchied zu Gunſten der Berufsgenoſſenſchaft und nahm an daß 
die Heeresverwaltung für die Folgen derartiger Unfälle 
aufzukommen babe. Material wie Perſonal ſeien für die Dauer 
der Thätigkeſt völlig in die Verfügungsgewalt der zuſtändigen 
Militärbehörde übergetreten geweſen und war der Leitung der⸗ 
ſelben un 2 0 7 unterworfen. Beide — Materlal wie Perſonal — 
würden durch die Eigenart der Leiſtung Gefahren ausgeſetzt, welche 
ihrer ſonſtigen Thätigkeit fremdartig, dem Betriebe der Militär⸗ 
Verwaltung dagegen eigenthümlich ſeien. Daher müſſe ange⸗ 
nommen werden, daß das requixirte Perſonal nebſt dem Fuhr⸗ 
material für die Dauer der Inanſpruchnahme bis zur ordnungs⸗ 
mäßigen Beendigung der Rückfahrt in den Betrieb der Heeres⸗ 
verwaltung übertrete. Demgemäß habe auch in dieſem Falle die 
ee e 
abe des Unfallverſicherungsgeſetzes für die Unfälle a ; 
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Lokales. 
Poſen, 4. November. 


p. Deſertirt. Am 2. d. Mts. hat der Huſar Richard 
Preußner aus Bersdorf bei Neiſſe von der 3. hr des 
hier garntionirenden 2. Huſaren⸗Regiments die Kaſerne heimlich 
55 und iſt bis jetzt nicht zurückgekehrt. Wie feſtgeſtellt iſt, 
Bi: n 3 mit einem grauen Anzuge und einem grauen Hut 
ekleidet. 

p. Schlägerei. In der Ziegenſtraße kam es geſtern Abend 
unter jungen Leuten zu einer größeren Schlägerei, der allerdings 
durch die Polizei bald ein Ende gemacht wurde. Bei der 
Schlägerei hatte ſich eine große Menſchenmenge angeſammelt. 

N. s dem Polizeibericht. Verhaftet wurden geſtern 
18 Bettler, ein Obdachloſer, eine Frauensperſon in der Wronker⸗ 
ſtraße, die dort 15 Schweinsblaſen derkaufen wollte und ſich über 
den redlichen Erwerb derſelben nicht auszuweiſen vermochte, ein 
alter Zuchthäusler wegen Hühnerdiebſtahls, ferner mebrere Lebr⸗ 


nn 


linge und ein Kellner, die an einem Taſchendiebſtahl betheiligt And. 
ee u 1 8 e 1855 fung notirt wurden zwei Geſindevermiether, 
die ſich auf der Breslauerſtraße zankten und einen Menſchen⸗ 
auflauf erregten. — Konfiszirt wurden zwei aufgeblasene 
Rinderlungen im jüdiſchen Schlachthaus. — Nachdem pol 19 e t⸗ 
lichen ufbewabrungsort auf dem Hendewerkſchen 
Grundſtück in der Großen Gerberſtraße wurde ein zweiſpänniges 
Fuhrwerk geſchafft, das herrenlos in der Dominikanerſtraße ſtand. 
— Geſtohlen wurden zwei Haushältern in der St. Martin⸗ 
ſtraße aus unverſchloſſenen Zimmern eine Taſchenuhr und mehrere 
Kleidungsſtücke. — Nach dem ſtädtiſchen Krankenhaus 
mußte ein Mann transportirt werden, der krank und hilflos in der 
ſuitenſtraße lag. — Zugelaufen find ein großer und 
einer Mops. 


Angekommene Fremde. 
Poſen, 4. November. 

Mylius Hotel de Dresde (Fritz Bremer). I[Fernſprech⸗Anſchluß 
Nr. 16.) Die Kaufleute Möller a. Berneck, batten a. 2015 
Beiersdorff u. Hirſchfeld a. Hamburg, Appel u. Plachte a. Berlin. 
Rittergutsbeſitzer Saſſe a. Ottorowo, die Rentieren Frau Kowalska a. 
Warſchau, Frau Sotz a. Sweig, Baumeiſter Schwerin a. Liegniß, 
Apotheker Richter a. Magdeburg, Landwirth Weber a. Breslau. 

Hotel de Rome — F. Westphal & Co. [ > 
Nr. 108.) Die Kaufleute Eiſenſtädt, Sternfeld, Zander, S 
u. Kümmerle a. Berlin, Engelfing a. Bielefeld, Wiens a. Breslau, 
Saen a. Königsberg 1. Pr., Hiller a. Zittau, Nöcker a. Solingen, 

teinbrüch a. Bukareſt, Baſonn a. Düſſeldorf, Rittergutsbeſitzer 
Mikulski a. Sietterki, Schrot a. Schweidnitz 

Hotel Bellevue. (H. Goldbach.) 
a. Kattowitz O.⸗Schl., Braun a. Elmenhorſt i. P., Brandt, Klebe, 
Heimann, Kuhlmann u. Röllig a. Berlin, Hahn a. Leipzig, Kamps 
d. Brandenburg a. H., Mendler a. Breslau, Kräutereibeſitzer 
Schmidt a. Liegnitz. 

Hotel Victoria. [Fernſprech⸗Anſchluß Nr. 84.] Die Ritters 
gutsbeſitzer v. Rutkowskt a. Lawica, v. Gockowski und Familie 
a. e 55 Ked — a. 7 a} Dr. Euer 
Q. akau, e Kaufleute Kuzn a. Kattowitz, nBe a. a * 
1 a. Berlin, Zipper 2 Ellſabetgrad, a Wa ſowicz 
a. Biowo. 

rg Müller's Hotel. Altes Deutsches Haus. 

Die Kaufleute Kornblum, Sichtermann u. Töll a. Berlin, Meufel 

a. Geiersthal 1. Thüringen, Gädicke a. Tempelhof, Michacktewicz 

a. Jarotſchin, Kuhns a. Strelno, Kotterskl a. Baffoto 1. Amerika, 
Böſſenecker a. Schorndorf, Rittergutsbeſitzer Jünger a. 

x rikbeſitzer Krauſe a. Inowrazlaw, Gutsbeſitzer K a. 

aldeck, Aſſiſtent Grönke a. Bromberg, Frl. Wolſcheldt u. Frl. 


v. Wierska a. Berlin. 

„Theodor Jahns Hotel garni. Die Kaufleute Herrmann 
a. Magdeburg, Stiller a. Sprottau, Jonas, Tarnowskl, Schulze u. 
Moskiewicz a. Berlin, Rechnungsrath Jähn a. Berlin, Lieutenant 
Richter und Frau a. Kikowo. 

J. Grätz’s Hotel „Deutsches Haus“ (vormals Langner’s Hotel.) 
Die Kaufleute Graf a. Würzburg, Höhle a. Sebnitz, v. Dembinski 
a. Berlin, Dollig und Familie a. Milaſtawo, Ingenteur Ernſt a. 
Wiesbaden, die Verkäuferinnen Frl. Fiſcher u. Frl. Müller a. Berlin, 
Droglſt Mierſch a. Bautzen. 

Streiters Hotel. Die Kaufleute Schmidt a. Dresden, Hagedorn 
a. Barmen, Schichtholz a. Leipzig, Kaſſirerin Kipke a. Breslau, 
Baugewerksmeiſter Koſack a. Löwenberg, Gaſtwirth Kurek a. 
ei, Bietbigafterin Pflug a. Graudenz, Spediteur Prenzlau 
a. Berlin. 


Zelazno, 


andel und Verkehr. 
» Wien, 2. Nov. Gewinnzlehung der Deiterreichtichen 1860er 
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c n Gen > "1698 459 000 Kön. 4050000 res 
rvorrath in Go n. £ 
Be Silber . 1205948000 Zum. 98800 85 
Portef. der Hauptb. und 
der Filialen 708 941 000 Zun. 99 544000 „ 
Af been d 0 W un. 0 385 000 „ 
Rechn. d. Priv. k un. 1 
en des Staats⸗ ER a 
N A 1000 Bun. 5 068 000 
Geſammt⸗Vorſchüſſe. 293 929 000 = 
Zins⸗ und Diskont⸗Er⸗ . 
trägniſſe 6 988 000 Zun. 598 000 „ 


Verhältniß des Notenumlaufs zum Baarxvorrath 83,63. 


London, 2. Nov. Bankaus weis. 


Totalreſervfte . . . 16128000 Abn 84 
Notenumlauf. . . . .. 26299000 Bun. 8 na 
Baarvorrat h 25 977 000 Abn. 885 000 
Portefeuille. . . 25 395 000 Bun. 733000 = . 
Guthaben der Privaten 31 393 000 Abn. 1450000 = 
do. des Staats 4 336000 Abn. 190 000 = * 
Notenreſertte 14095 000 Abn. 80000 = = 
Regierungsſicherheiten. . 12 088 000 Abn. 200000 = = 
. der Reſerve zu den Paſſiven 45 gegen 
46% in der Vorwoche. 


Clearinghouſe⸗Umſatz 132 Millionen, gegen die entſprechende 
Woche des vorigen ri weniger 12 Mill Fran . 


Marktberichte. 
Nov. 
Bone 


Die Kaufleute Kuſch ty. 


(C. Ratt.) 


Getreide⸗ und Spiritus . 
onntag bis Donnerftag war das 
3 PER 1 BEER a 


et 
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G „ RNS TITTRDER 


orherrſche erbſtlich kühl, alsdann regneriſch. Die a 3 Ro v. Wetter: Schön. e ＋ 7 R., e 
oe elernte tft 2 vollſtändig beendet; das 5 Reſuliat über- | Baromerec 754 Mm. Wind: NE. Börſe zu Poſen. 
— A 15 G5 die aas ate Erwartungen. Ueber den Stand der Weizen wenig verändert, per 1000 Kilogr. loko 137—141 M., vo 4. November [Amtlicher Börienbertä 4 
erjaaten egen au er 


nzen Provinz die erfreulichſten per Nov. und Novbr⸗Dezbr. 140,5 M. bez., per April-M it 148— 0 — —f {t 3 
Berickte vor. Die ae 5 3 f ſten y 3 Spletus 3 Gekundlut 8. Reanltrungspreis (50er) — 
a 


ri 
ren waren nur mäßig, was dem 148,5 —148 M. Er Roggen wenig veränberh,, per 1000 Kilo loto (7 er) — —, Lato ohne Faß (ö0er) 50 20, (70:0) 80,70. 


Umſtande zuzuſchreiben iſt, daß ein großer Theil der Prudagenen, 12 173 M., ver Nov. u. Nov.⸗Dez bez. und Gd., 123 ofen, 4. Nov [Privat⸗Hertcht Wetter: ae 
der billigen Preſſe wegen, mit dem Verkauf äußerſt zurückhaltend M. Br., per Abril Mai 1285 M. bez. Gerſte per 1000 Kilo lolo tter. Joko ohne Faß (50er) 50,20. (70% 30, 
f iſt, Händler in der Provinz bewerkſtelligen an größere 140162 M. Hafer per 100 Kilo foto 154-162 M. Rüböl ... ͤ air BB TODEH, BR ER 0: 


Bahnal ladungen von Roggen nach Sachſen und Thüringen. Im | matter, per 100 Kilogr. loko ohne Faß 45,5 M. Br., per November | N 

1 machte ſich eine ruhige, aber feſte Haltung lden, 45,5 M. Br., per April-Mat 47,25 M. Br. — Spiritus behauptet, Börſen⸗ Telegramme. 

Unſere Müller waren etwas thätiger im Einkauf, ebenſo wurde per 10 600 Liter Proz. loko ohne Jon 70er 32,2 M. bei er Nov. Berlin, 4. November. „(Zelsar. gentur B. Heimann.) 
ee Vecſandtzwecken gekauft. und per Novbr.⸗Dezbr. 70er 31,5 M. nom., per April⸗Mat 70er Not.v3 


piritus matt 

70er loto ohne Faß 33 40 83 3) 
7er Nov.⸗Dez. 32 300 12 30 
70er Jer — 1 —— 


Welzen war zn feiner Waare an Müller leicht verkäuflich, 33 M. nom. — Ange meldet: nichts. — Regullrungspreiſe: es Weizen befeſtigend | 5 
e . 3. (ilieerBta)| DD. pn -Des 181 > 
Brom 1 . Nov. (Amilicher Bericht ber Handeksammer.) do. Mat 151 2551 75 

R o 4 en konnte fich im Preiſe . und fand im All» | Weizen 17016 eringere Qualität 125 129 M. — Roggen 


j 70er Apri 88 12 

0 gemeinen ziemlich leichten Abſatz, 118—122 M. 110 116 M., geringe Qualität 106—109 Mahzerſte nach Qualſtät Roggen befeſtigend ars 28 — 

R Gerſte wurde etwas ftärfer angeboten und ließen ſich die 129 — 132 M. — Braugerſte 133—140 M. Ersten, e 8 Nov⸗Dez. 125 75,25 75 0er 3 Mal 5 8 2⁰ 8 N 

befieren Qualitäten ſchlank verkaufen, 130—155 M. 175.145 M, Kocerbien 150 — 160 M., Hafer 145 166 M 1 n Ker 1 

N Hafer bei ſchwachem Angebot andauernd recht feit, 150 bis] Spirttus 70er 32,50 Mark. Rübat flauer alen o ohne Faß 53 100 58 — 

= 165 Mark. Greslau, 3. Nov. (Amtlicher Produktenbörſen⸗Bericht.) do. Nov. Dez. 46 3)| 46 nn 

1 Erbſen werden nur ſchwach offerirt und 70 8 gute Roggen p. 1000 Kilo — Gekünd! tte — Ztr., abgelar⸗ do. April⸗Mal 47 90 47 6 St. ember 160 25160 50 

a Preiſe, F 140-145 M., Kochwaare 165—170 M. fene Sünoungs Den —, p. N. v. 128,00 afer p. 100 Kündigung in Roggen 3) ip! ohn gt 

. Lu pi 4 ur in guter Beſchaffenheit Wallung. Filo — Gekündigt — N Okt, 161,00 G. üb öl p. 100 Kündigung in Spiritus (er) curse. r. (70er) 120,000 

blaue 81— 89 M. gelbe 92—98 M. Kilo — Getündigt — „ p. Nav. 47,50 Bl. April⸗Mai 48, 0 Br. Berlin, 4. November. Schlu ve vote. i. 

| A, we iz en perlt Geſchäft, Prelſe feſt, 145—150 Mark. Zint. Ohne Un ſatz. Die Birfenkonuniiter. 1 pr. 1 Dez 150.50 0 75 

pirttus. Die aus Berlin gemeldete Preisſteigerung hat Marktpreiſe zu Breslau am 3. November. R 125 52 
Roggen gr. Wege EEE 15 75 195 5 


ak nachhaltigen Einfluß ausgeübt und ſchließen Ntotirungen | 


olge deſſen (0 Pf. höher als gegen die Vorwoche. Die Nach⸗ Feſtſetzungen mie f mittlere gering. Ware do. pr. Mai — 182 50 
Im Ama ir — . 1. Bein fort Rn 1 755 1 1575 Brot der ſtädtiſchen Markt⸗ a Soiritns, ne Rotieungen.) . . =. 
zlem edeutende Poſten, die ab Bahnſtatlonen geliefert wurden 4 5 f. Leer loko o, . 3: 
zum Weiterverfandt größtentheils nach Mitteldeutſchland, abforbirt. Notiramaz⸗Komuffion 3 MB Fr 2 70er Nov.⸗De z. 2 30 62 40 
Die hieſigen Spri’fabriten, welche zlemli a find, nehmen] Weſzen, weißer do. Wer Janna — an Er nd 
die hier herankommenden Zufuhren ſchlank auf. Auf Wintertermine Weizen, gelber pro 1 do. 70er zen . — 98 20 
Lo Nen endern vereinzelte Vertäufe von Rohwaare nach aus⸗ Geste lle 0 0 un he b a 5 4) 5 — an Er 33 20 38 40 
wär a In 15 80 4 { — e ee e — 
Schlußkurſe: Loko Fi ein 50,20, ee Mark. gie 9 Klle 16 40 16 nu 1 10 10 60 13 10 do. 50er lota 5. F Ne 53 — 58 u 
Berlin, 4. ov tädtiſcher entral⸗ e FR = 1 * 9% Reichs⸗An 85 10 85 — Bofn, 5%, Pfdbrf. 65 50 1 
Biehhof (intlicher Bericht) Der flauen Witterung V Leue ir Ant 10 4 0c SO] Do. Liquid.-Bfbbrf. 62 50 02 40 
wegen war das Geſchäft ſehr ungünſtig. Zum Verkauf ſtanden: W 22.55 21.40 220 do. & 50 29 259 Zullingar, 4% Goldr. +2 — 91 30 
2908 Rinder, darunter 76 Schwediſche. Sehr gedrückt. .. —— : Bob 30550 anbörfl0t 9 05 a 3 a — 186 50 185 7 
lo > = 0 
langſamer Verkauf, Fleiſchabſatz ſchlechter, nicht ganz geräumt. Schiffsverkehr sul. dem Bromberger Kanal | or. Nentenbriefe 102 601102 6 Jombarden 2 40 75 45 5) 
Die Preiſe notirten für I. 55—60 M., für II. 48-53 M., vom 2. bis 3. November, Mittags 12 Uyr. Poſ. Prov.⸗Oblig 14 0 <5 —Oist. „Kommandit 166 — 166 20 


für III. 39—45 M, IV. 33—37 M. für 100 Pfd. Fleiſch⸗ Eduard Stellmacher XIII. 3587, Güter, Magdeburg⸗Dirſchau. Oeſterr Banknoten. 150 85,159 85 

gewicht mit 20 Proz. Tara. — Zum Verkauf ſtanden 4251 Alex Krüger XIII. 4062, Güter, Magdeburg⸗Bromberg. Chriſttan Ruß — 3 10 N — — 
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